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Beschluss: 
 
Der Oberbürgermeister der Welterbestadt Quedlinburg wird beauftragt, für die Welterbestadt 
Quedlinburg einen Antrag auf Mitgliedschaft bei der Kaufmannsgilde zu Quedlinburg e.V. zu 
stellen. 
 

 Beschlussvorlage  

Vorlage Nr.: BV-StRQ/016/26 

öffentlich 

Mitgliedschaft der Welterbestadt Quedlinburg in der Kaufmannsgilde zu 
Quedlinburg e.V. 

Erstellungsdatum: 02.03.2026   

  

Beratungsfolge: 

Datum der Sitzung Gremium 

 

24.03.2026 Wirtschafts-, Vergabe- und Liegenschaftsausschuss  
                       der Welterbestadt Quedlinburg Vorberatung 
16.04.2026 Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg Entscheidung 

 



Sachverhalt: 
 
Die Kaufmannsgilde zu Quedlinburg e.V. ist ein seit über 30 Jahren aktiver, gemeinnütziger 
Verein, der die Interessen der lokalen Händlerschaft sowie des innenstadttypischen Gewerbes 
(z. B. Gastronomie) vertritt. Der Verein organisiert Gemeinschaftsaktionen, die das 
Einkaufserlebnis historische Innenstadt® bereichern und die Attraktivität des Standortes 
steigern. Entscheidend für ein institutionelles Engagement der Welterbestadt Quedlinburg ist, 
dass der Verein einen allgemeinen Vertretungsanspruch für sämtliche Bereiche der 
Welterbestadt Quedlinburg hat.  
 
Neben der Mitgliedschaft strebt die Welterbestadt Quedlinburg auch eine aktive Form der 
Mitarbeit innerhalb der Kaufmannsgilde an. Daher ist beabsichtigt, sich für eine Mitwirkung im 
Vorstand zur Verfügung zu stellen, um die Interessen des innerstädtischen Handels und der 
Welterbestadt Quedlinburg bestmöglich in Einklang zu bringen und um das ehrenamtliche 
Engagement der Gewerbetreibenden konkret zu unterstützen. Die Übernahme des 
Vorstandsvorsitzes wird ausgeschlossen. 
 
Aktuelle Situation: 

• Das innenstadttypische Gewerbe in der Welterbestadt Quedlinburg besteht überwiegend 
aus kleinen, inhabergeführten Geschäften sowie Cafés und sonstigen gastronomischen 
Einrichtungen, die das besondere Flair der Stadt prägen. 

• Viele Gewerbetreibende sind stark in den täglichen Betrieb eingebunden und haben 
begrenzte Kapazitäten, um sich intensiv an der ehrenamtlichen Netzwerkarbeit sowie an 
der Organisation von Veranstaltungen und Aktionen zu beteiligen. 

• Das Citymanagement der Welterbestadt Quedlinburg ist bereits jetzt oft Ideengeber und 
Koordinator für viele Aktionen – etwa bei der Planung von Sonderaktionen im Handel, 
Mitwirkung an Kulturveranstaltungen oder Marketingmaßnahmen.  

 
Ziele des Beitritts sowie der Mitarbeit im Vorstand: 

• Stärkung der lokalen Wirtschaft: Durch die beabsichtigte direkte Mitarbeit im Vorstand 
können Ressourcen und Netzwerke besser gebündelt werden. 

• Attraktivitätssteigerung: Gemeinschaftsaktionen wie die Beteiligung an 
Kulturveranstaltungen oder Marketingkampagnen sollen das Einkaufserlebnis 
historische Innenstadt® weiter ausbauen. 

• Unterstützung der Händler: Die Stadt übernimmt eine koordinierende Rolle, um die 
Gewerbetreibenden zu entlasten und die Zusammenarbeit zwischen Verwaltung, Handel 
und Tourismus zu fördern. 

• Sicherung formaler Mitwirkungsrechte: Mit der angestrebten Mitgliedschaft und 
insbesondere mit der beabsichtigten Übernahme von formeller Verantwortung im 
Vorstand der Kaufmannsgilde sichert sich die Welterbestadt Quedlinburg Mitsprache- 
und Mitbestimmungsrechte innerhalb des Vereins, die ihrer bisherigen Rolle als 
Ideengeberin und Co-Organisatorin angemessen sind.  

 
Finanzielle und organisatorische Aspekte 

• Mitgliedsbeitrag: 120 € Jahresbeitrag (10€/Monat). 
• Personelle Ressourcen:  

o Die Zusammenarbeit mit der Gilde, wahrgenommen durch die Citymanagerin 
bzw. den Wirtschaftsförderer, ist bereits Teil der bestehenden Aufgaben der 
Stabsstelle 0.1. 

o Vorstandsarbeit: Die Mitarbeit im Vorstand erfordert einen überschaubaren 
zusätzlichen Zeitaufwand (z. B. Teilnahme an bis zu 10 Sitzungen, je ca. 2 
Stunden, pro Jahr) und ist ebenfalls durch das Aufgabenprofil der Stabsstelle 0.1 
abgedeckt. 

 
 



Finanzielle Auswirkungen 
 

☒ Ja  ☐ Nein  

 
Erläuterungen 
 
Monatsbeitrag: 10 € 



 

 


